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Turck1717.jpg:  
Ethernet-Spanner gab es bislang nur für 
den Schaltschrank, Turcks Modul ist 
robust genug für den Einsatz im Feld 

PRESSE-KONTAKT 
 
Klaus Albers 
Leiter Marketing Services & Public Relations 
Telefon: +49 208 4952-149 
Mobil: +49 160 93950359  
Mail: klaus.albers@turck.com 
Web: www.turck.de/presse 
 
 
LESER-KONTAKT 
 
Deutschland: 
Hans Turck GmbH & Co. KG 
Witzlebenstraße 7 | 45472 Mülheim a. d. Ruhr 
Telefon: +49 208 4952-0 
Mail: more@turck.com 
Web: www.turck.com 
 
Österreich: 
Turck GmbH 
Graumanngasse 7/A 5-1 | A-1150 Wien 
Telefon: +43 1 4861587 
Mail: austria@turck.com 
Web: www.turck.at 
 
Schweiz: 
Bachofen AG 
Ackerstrasse 42 | CH-8610 Uster 
Telefon: +41 44 9441111 
Mail: info@bachofen.ch 
Web: www.bachofen.ch 
 
 
Text und Bild finden Sie zum Download unter: 
www.turck.de/presse 

Ethernet-Spanner verbindet Fertigungslinien vor 
Ort 
Turcks neues IP67-Spanner-I/O-Block-Modul ermöglicht Datenaustausch 
zwischen zwei Ethernet-Netzwerken direkt an den Maschinen-
Verbindungsstellen 

Mülheim, 19. Oktober 2017 – Mit dem TBEN-LG-EN1-Spanner 

präsentiert Turck ein Block-I/O-Modul, das die Kommunikation 

zwischen zwei unterschiedlichen Ethernet-Netzwerken direkt im Feld 

ermöglicht. Das robuste Modul in Schutzart IP65/IP67/IP69K verfügt 

über ein glasfaserverstärktes Gehäuse und eine vollvergossene 

Modulelektronik. Das TBEN-LG-EN1 ist das erste Spanner-Modul, 

das dank seiner hohen Schutzart direkt vor Ort ohne zusätzliche 

Schaltschränke eingesetzt werden kann. So profitiert der Anwender 

von eingesparten Leitungen zu den Schaltschränken und einer 

einfachen Installation. Der bidirektionale Datenaustausch von Master 

zu Master garantiert eine einfache Kommunikation mit Steuerungen. 

 

Der TBEN-L-Spanner unterstützt die Multiprotokoll-Technologie von 

Turck und ermöglicht so die Kommunikation in Ethernet/IP-, Modbus-

TCP- und Profinet-Netzen. Dies erlaubt auch den Einsatz als 

Protokollkonverter zwischen den Ethernet-Protokollen. Für eine 

optimale Verbindung zwischen den verschiedenen Netzwerken 

sorgen zwei separate, elektrisch isolierte Ethernet-Schnittstellen und 

die NAT(Network Adress Translation)-Router-Funktion für bis zu fünf 

IP-Adressen. 

 

Turcks neuer TBEN-L-Spanner ist ein weiteres Werkzeug im 

Industrie-4.0-Angebot des Automatisierungsspezialisten. Statt wie 

bisher nur digitale E/As auszutauschen und den Datenfluss an einer 

anderen Stelle abzubilden, ermöglicht der Spanner den 

Datenaustausch dort, wo er passiert: direkt im Feld.  
 


